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Stadt Guben           
Der Bürgermeister  
 
             
        
BBEERRIICCHHTT  BBÜÜRRGGEERRMMEEIISSTTEERR  ZZUURR  SSVVVV  AAMM  2233..  JJUUNNII  22001100  
 
 

Gratulation zum Geburtstag: 
 
- 02.06.2010 Monika Noack   
 

 
 
 

I.  Stadtumbau/Stadtentwicklung  
 

 

1. Stadtumbaumaßnahmen 
 

Rückbaumaßnahmen 
 

Der Stand der Rückbaumaßnahmen von Wohnungen im Stadtumbau ist wie folgt: 

(Gleicher Stand seit SVV am 07.10.2009) 
- zurück gebaute WE gesamt:                  2.220 WE  

- Wohnfläche:             122.381,78 m² 

- Kosten         ca. 6.116.000,-- € 

 

 

18. TA 
 
Das Bauvorhaben 18. TA ist endgültig abgeschlossen. 
Die Sanierung der zwei Giebel des Lausitzer Ringes nach dem abgeschlossenen 

Segmentrückbau ist erfolgt. Die Nacharbeiten am Giebel Nr. 22 und Giebel Nr. 27 

wurden ausgeführt. Eine Nachkontrolle erfolgte am 27.05.2010. 
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19. TA 
 
Der Rückbau der Wohnblöcke Goethestraße 95 – 95 c und Ahornstraße 1 - 6 wird 

aktiv vorbereitet. Beginn des Rückbaus für das Objekt Goethestraße 95 – 95c ist 

der 09.08.2010 und des Objektes Ahornstraße der 01.09.2010. Die Fertigstellung 

ist jeweils bis zum 31.10.2010 geplant. 

Parallel dazu läuft zurzeit die baufachliche Prüfung durch die BBSM. 

Die Ausschreibung der Rückbauleistungen ist erfolgt. Es liegen insgesamt vier gül-

tige Bewerbungen für die Abbruchvorhaben des 19.TA vor. 

Die Verdingungsunterlagen wurden am 17.06.2010 versendet. Die Submission ist 

am Mittwoch, den 30.06.2010. 

 

 

Umsetzungsplan 2009 
 
Der Umsetzungsplan für die Jahresscheiben 2009 – 2011 wurde bis dato für den 

Programmbereich „Städtebauförderung“ für das Sanierungsgebiet Stadtzentrum 

bestätigt. Alle anderen Programmbereiche sind noch nicht bestätigt, so dass In-

vestition noch nicht begonnen werden können. 

 

 

Fortschreibung der Stadtumbaustrategie Guben 2020 
 
Durch die Stadt Guben wurde die „Fortschreibung der Stadtumbaustrategie Guben 

2020 bis zum 01.12.2009 dem Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft so-

wie dem Landesamt für Bauen und Verkehr vorgelegt. Dieses Konzept bildet die 

Grundlage für die weitere Förderung in allen Programmbereichen.  

Am 16.06.2010 wurde durch das Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft 

eine Auftaktkonferenz zum Thema „Stadtumbau Ost II“ durchgeführt. Guben bleibt 

auch in der nächsten Förderperiode bis 2016 Förderschwerpunkt. 

Offen bleibt die Regelung zur Altschuldenentlastung nach § 6a AHG.  
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Fortführung der gemeinsamen Stadtforen Guben-Gubin 
 
Das Thema „Grenzübergreifende Öffentlichkeitsarbeit“ soll aus den Erfahrungen 

des Bundesprojektes, in dem die gemeinsamen Stadtforen durchgeführt wurden, 

fortgeführt werden. Am 15.06.2010 hat die Stadt Guben dazu in Partnerschaft mit 

der Stadt Gubin und dem Marketing- und Tourismusverein einen Antrag für ein 

Netzwerkprojekt bei der Euroregion Spree-Neiße-Bober gestellt. Eine Anmeldung 

für den Nachtragshaushalt wird erfolgen. 

Mit diesem Projekt sollen insbesondere die Bürgerschaften beider Städte umfas-

sender  ins Gespräch kommen und die Basis für weitere Projekte bilden, die beide 

Städte auf dem gemeinsamen Weg weiterbringen und sie attraktiver für Bürger 

und Gäste machen. 

 

 
Soziale Stadt 
 
Als Grundlage zur weiteren Programmdurchführung wird als erstes Vorhaben in-

nerhalb des Programms Soziale Stadt eine Sozialraumanalyse als „Kleinräumige 

Lebenslagen bezogene Kommunale Sozialberichterstattung – Stadt Guben“ bis 

zum 30.06.2010 erarbeitet.  

Dazu fand die Diskussion und Abstimmung des Zwischenberichtes am 22.06.2010 

beim Bürgermeister gemeinsam mit der Fa. Topos statt. 

Darüber hinaus ist die Ausschreibung des Stadtteilmanagers in Vorbereitung. 

Nach nochmaligen Rücksprachen beim Landesamt für Bauen und Verkehr in Cott-

bus kann nun doch eine Ausschreibung der Dienstleistung „Stadtteilmanagement“ 

erfolgen, wenn sichergestellt ist, dass dies in Verantwortung der Stadt Guben 

durchgeführt wird.  

 

Spielplatz Altstadt 
 
Alle erforderlichen Nachweise zum Bau des Spielplatzes liegen vor. Offen ist die 

Bestätigung des Projektes im Rahmen des Umsetzungsplanes. Als neuer Termin 

für die Fertigstellung wurde der 3.10.2010 benannt. 
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EUROPAN 10 
 

• Der Workshop zum Thema „Weiterentwicklung der Wettbewerbsideen von EU-

ROPAN 10“ hat am 02.06.2010 stattgefunden. 

• Die Preisträger haben ihre Wettbewerbsbeiträge vorgestellt. 

• Vereinbart wurde eine Weiterentwicklung der Planungsideen unter Beachtung 

und Einbeziehung der vorgestellten städtischer Planungskonzepte. 

• Die Vorlage der Ergebnisse der weiterführenden Planungen wird im September 

2010 erfolgen. 

 
 
Rückbau der Industriebrache Alte Poststraße 46A / 47 in Guben  
- Bereich ehemalige Industriegebäude 
- Bereich Schornstein / Heizhaus  

 

• Die weiteren Arbeiten ruhen derzeit in Abstimmung mit dem Auftraggeber Stadt 

Guben und der Bauüberwachung. 

• Die Fortführung / Fertigstellung erfolgt im unmittelbaren Zusammenhang mit 

dem Projekt Grüner Pfad. 

• Die ordnungsbehördliche Maßnahme Verkehrssicherungspflicht des Nachbarn 

(hier: Grundstückseinfriedung) befindet sich derzeit noch im Verfahren beim 

Landkreis Spree- Neiße. 
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2. Förderprojekte  
 

Europäische Fonds für regionale Entwicklung - Neue Förderperiode  2007-
2013  INTERREG  IV 

 

• Die vier Projektanträge, welche im Dezember 2008 beim Gemeinsamen 

Technischen Sekretariat (GTS) abgegeben wurden, wurden durch den Be-

gleitausschuss befürwortet. 

• Ein Fördervertrag für die o.g. Projekte liegt bisher nicht vor. 

• Für die Projekte Wassertourismus und Leichtathletikanlagen ist noch immer 

die Frage der höher gewordenen Projektgesamtkosten zu klären. Dieses 

Thema soll auf dem nächsten „Gipfeltreffen“ zwischen Verwaltungsbehörde 

–  Koordinierungsbehörde abschließend behandelt werden. 

• Die nächste Sitzung des Begleitausschusses wurde auf Ende des III. Quar-

tals, Anfang des IV. Quartals 2010 geplant. Der Begleitausschuss findet auf 

dem deutschen Fördergebietsteil der Euroregion Pro Europa Viadrina statt. 

 

 

 Einzelprojekte: 
 

Modernisierung der Leichtathletikanlagen – Sportzentrum Obersprucke in  

Guben 

 

• Die Arbeiten des Projektes zeigen einen planmäßigen Baufortschritt. Nach 

dem die Tiefbauarbeiten für die Be- und Entwässerungsleitungen abge-

schlossen waren erfolgte in den vergangenen Wochen der Einbau der un-

gebundenen Tragschichten in den Laufbahnen und Segmenten. In der ver-

gangenen Woche wurden bereits die Asphalttragschichten eingebaut, die 

als Grundlage für die Kunststofflaufbahnen dienen.  

Bei der Kontrollmessung der 400 m Laufbahn wurden die Toleranzen, die 

nach den internationalen Regel zwischen 0,0 bis + 4,0 cm liegen müssen, 

mit + 1,0 cm exakt eingehalten. 
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• Die feierliche Eröffnung des Leichtathletikstadions erfolgt am 18.09.2010 

durch ein internationales Leichtathletik- Meeting. Neben Wettkämpfen 

(Sprint, Schlagball, Weitsprung, Staffel) in den Altersklassen 9- 12 der Gu-

biner und Gubener Grundschulen werden gleichzeitig auch Einzel- und 

Staffelwettkämpfe (Schlussdreisprung, Tauziehen, Staffel) für Mannschaf-

ten erwachsener Freizeitsportler durchgeführt.  

Höhepunkt werden sicher auch die Staffelwettbewerbe mit ehemaligen in-

ternational bekannten Leichtathleten unserer Region werden.  

Der SV Chemie hat zur Finanzierung dieses Events zwischenzeitlich einen 

Antrag auf Förderung aus dem SPF Programm bei der Euroregion gestellt, 

deren Genehmigung erfolgt ist.   

 

Gesamtkosten     1.177.500,00 €  

Kostenstand am 21.06.2010:          179.206,66 €   = 15,2  % 

 

 

Entwicklung des Wassertourismus auf der Neiße in der Eurostadt Gu-

ben/Gubin, Westufer Neiße 

 

• Die 1. Internationale Wassersportolympiade Guben/Gubin zur Festwoche 

hat mit je 5 polnischen und deutschen Mannschaften bereits hohe Maßstä-

be für zukünftige Veranstaltungen gesetzt. An beiden Tagen des Festwo-

chenendes gab es viele Zuschauer, die die Mannschaften anfeuerten und 

spannende Duelle mit knappen Zieleinläufen sahen. Die „Reichenbacher“ 

konnten unter großem Jubel der Fans und Zuschauer den Siegerpokal er-

ringen. 

 

• Eine schöne Geste war die feierliche Übergabe von 5 gebrauchten Kanu-

rennbooten des Havelberger Wassersportvereins an die Friedensschule. 

Damit sind jetzt auch materielle Voraussetzungen für eine Entwicklung des 

Wassersports an der Schule geschaffen worden. Bereits zum Schulab-

schluss soll es eine feierliche Namenstaufe jedes Bootes geben.  
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• Die Zuschlagserteilung für den Bau der technischen Infrastrukturmaßnah-

men ist Tagesordnungspunkt in der heutigen SVV. Bedingt durch Forderun-

gen des Landesumweltamtes musste die Planung im Bereich Hohms Gasse 

überarbeitet werden. Die Erteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis ist durch 

die untere Wasserbehörde des Landkreises Spree- Neiße abhängig von der 

Prüfung und Stellungnahme des Landesumweltamtes. 

 

• Zur Fertigstellung des Fördervertrages gab es nochmals Abstimmungen 

zwischen der ILB und dem gemeinsamen technischen Büro in Zielona Gora. 

 

Gesamtkosten:          1.020.500,00 € 

Kostenstand am 21.06.2010            57.058,25 €  = 5,6 % 

 

 

Grüner Pfad Guben-Gubin 

 

• Die Baumaßnahmen für den 1. Teilabschnitt des „Grünen Pfades“ wurden 

erneut ausgeschrieben. Die Vergabekommission am 02.06.2010 sowie der 

Hauptausschuss am 14.06.2010 haben die Zuschlagserteilung  befürwortet. 

Der Beschluss liegt in der heutigen SVV zur Zuschlagserteilung vor. 

Baubeginn für den 1. BA ist der 29.06.2010 (Bauanlaufberatung). 

 

• Die Umsetzung des 2. Bauabschnittes wird zurzeit vorbereitet. Am 

15.06.2010 wurden die Ausschreibungsunterlagen für eine beschränkte 

Ausschreibung an 4 Firmen versandt. Hier soll der Baubeginn der 

01.09.2010 sein. Als Gesamtfertigstellungstermin steht der 31.12.2010. 

 

• Die Zielkosten liegen nach Kostenberechnung für die reine Ausführung bei 

901.010,50 € und die Gesamtprojektkosten bei 1.080.000,00 € 
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Modernisierung und Instandsetzung des Schulgebäudes; Entwicklung der 

Diesterweg-Schule-Grundschule zu einer mehrsprachigen Grundschule mit bi-

lingualem Unterrichtsangebot in deutscher und polnischer Sprache in der Euro-

stadt Guben-Gubin 

 

• Der Fördermittelantrag wurde am 10.12.2009 beim GTS übergeben.  

 

• Mit Schreiben des GTS vom 16. Februar 2010 wurde der Stadt Guben mit-

geteilt, dass das Projekt die formalen Kriterien erfüllt und somit der fachlich-

inhaltlichen Bewertung unterzogen werden kann.  

 

• Gesamtkosten:    2.012.275,06 € 

EFRE-Mittel:    1.710.433,80 € 

Eigenmittel:        301.841,26 € 

 

Die fachliche Bewertung ist derzeitig durch das Bildungsministerium noch nicht 

abgeschlossen 
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II. Wirtschaftsentwicklung 

 

1. Investoren 

 
• Uhde Iventa Fischer GmbH 

                                                                                                                                           

- Der Bau der Technikumsanlage durch die Uhde Inventa Fischer GmbH ver-

läuft weiterhin  planmäßig. Die Außenfassade wurde  montiert. Im Gebäude 

erfolgt der weitere Innenausbau. 

- Am 22. und 23.06.2010 werden der zukünftige Betriebsleiter der Techni-

kumsanlage, Herr Mühlbauer und die Personalleiterin bei Uhde Inventa Fi-

scher, Frau Nitschke,  Personalgespräche mit ehemaligen Mitarbeitern von 

Laufaron und sonstigen Bewerbern in den Räumlichkeiten der WSG führen. 

Vor den Personalgesprächen führt die Uhde Inventa Fischer GmbH eine In-

formationsveranstaltung über die Technikumsanlage mit den Bewerbern 

durch. Im Anschluss wird, vor den Personalgesprächen, eine Abstimmung  

mit der Agentur für Arbeit Guben, Herrn Prasse, und der Uhde Inventa Fi-

scher GmbH über mögliche Förderungen stattfinden. 

-  Es sollen ca. 12 Arbeitskräfte eingestellt werden, zunächst für ein halbes 

Jahr befristet. Außerdem sollen 16 Mitarbeiter von Uhde Inventa Fischer, im 

4-Schichtbetrieb, die Anlage betreuen.   

- Die Gesamtfertigstellung der Anlage ist für September 2010 vorgesehen, ab 

Oktober 2010 soll sie in Betrieb gehen. 
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• Photovoltaikanlage in Gewerbegebiet Deulowitz 
 
In enger Kooperation zwischen der China Solar GmbH und der WSG Guben 

mbH wird unter Führung der WSG nunmehr kurzfristig mit der Herrichtung der 

Flächen begonnen. Der Investor stellt dafür der WSG 200.000,00 Euro zzgl. 

MwSt zur Verfügung. 

Der  Projektplan enthält folgende Meilensteine: 

1. Die Waldumwandlung hat am 07.06.2010 begonnen. Den Auftrag dafür 

hat das ortsansässige Unternehmen „Holzhandel Uwe Tzscheppan“ 

übernommen, der gemeinsam mit weiteren Unternehmen die Waldfläche 

zum Bau der PV – Anlage vorbereitet. Der Fertigstellungstermin ist der 

31.07.2010. Die Ersatzaufforstung wird im Bereich der Oberförsterei 

Lieberose erfolgen. 

2.  Mit dem  Abriss der Stallungen wurde am 21.06.2010 begonnen. Das 

regionale Unternehmen ffk wird bis zum 31.07.2010 die komplette Flä-

che der ehemaligen LPG Schenkendöbern  beräumen und noch vor-

handene Gefahrenpotentiale durch wilde Müllablagerungen beseitigen. 

3. Die Erarbeitung des Bauantrages wird im Auftrag der China Solar GmbH 

als Bauherr erstellt. Die Einreichung beim Landkreis zur Genehmigung 

erfolgt am 28.06.2010  

4. Erteilung der Baugenehmigung erfolgt bis 31.07.2010 

5. Beginn mit der Errichtung der Modultische August 2010  

6. China Solar plant eine Bauzeit von ca. 9 Wochen. Die Fertigstellung und 

Inbetriebnahme der Anlage ist daher für die 40. KW vorgesehen. 

 

• Biogasanlage im Gewerbegebiet Deulowitz  
 
Erarbeitung des Antrages nach BimschG durch das Planungsbüro Dr. Eckhoff 

- Der BImsch-Antrag wurde durch die bkn Biostrom AG im Dezember einge-

reicht, im April 2010 inhaltlich geändert und soll bis September 2010 durch 

das Landesumweltamt beschieden werden. Das Verfahren befindet sich  
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gegenwärtig in der Behördenbeteiligung. Der vorzeitige Maßnahme- beginn 

ist durch den Bauherren beantragt. 

- Gegenwärtig wird das Genehmigungsverfahren für die Aufstellorte der ge-

planten BHKW’s erarbeitet. Die Aufstellorte sind mit dem Konzept zur ener-

getischen Stadtentwicklung abgestimmt. 

- Zwischen der evg GmbH und der bkn Biostrom AG wurde in der vergange-

nen Berichtsperiode ein Wärmeliefervertrag vorbereitet, der beiden beteilig-

ten Unternehmen die Wirtschaftlichkeit des Vorhabens sichert.   

 

• Projekt Unternehmen Bornewasser Import – Export, Industriegebiet                   
      Guben 
 
      Das Unternehmen ist Mieter im Bereich der Halle G 42 (die Halle zur Hälfte +  

      Büro-  und Sanitärcontainer). 

- Die dauerhafte Ansiedlung des Unternehmens am Standort Guben ist er-

folgt. 

- Gegenwärtig wird an der Erweiterung des Unternehmensgegenstandes ge-

arbeitet (Aufnahme einer Produktionslinie zur Herstellung von Sortimenten 

der OBI - Baumarktkette) 

- Der Anteil der Produktion am Gesamtumsatz soll dabei mindestens 70% be-

tragen (Voraussetzung zur Förderfähigkeit nach GA –G ). 

- Die Produktionslinie wird im September 2010 zunächst mit weiteren 3 neu 

geschaffenen Arbeitsplätzen beginnen. Sie soll dann kurzfristig auf insge-

samt 12 neue Arbeitsplätze erweitert werden 

 

• Projekt „Alte Poliklinik / Bundespolizei 
 

- Als Hauptmieter ist die Umsetzung des Bundespolizeireviers aus dem Gebäu-

de Alte Poststraße 1 bei gleichzeitiger Standortsicherung in Guben vorgese-

hen.  

- Entsprechende Verhandlungen wurden erfolgreich abgeschlossen. Nach dem 

derzeitigen Sachstand wird die Bundespolizei das gesamte 1. OG für 10 Jahre 

fest mit der Option auf weitere 5 Jahre anmieten.  
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- In unmittelbarer Zeitnähe wird die WSG Guben mbH ihre Aquisetätigkeit auf die 

noch freien Kapazitäten des Gebäudes ausrichten. 

- Ein besonderer Schwerpunkt ist gegenwärtig, den Denkmalschutz des gesam-

ten Gebäudes auf den Erhalt der Reliefgiebelseite zu reduzieren 

 
 

• Projekt „Innovative Stromerzeugung“ (Pyrox) 
 

- Ziel des Projektes ist es, zunächst eine Erzeugeranlage mit gleichzeitiger Nah-

wärmeerzeugung im Bereich der Schwimmhalle zu errichten. 

- Inhalt des Projektes ist das Verfahren der Holzvergasung mit anschließender 

Verstromung. Die Abwärme wird der Schwimmhalle zur Verfügung gestellt. 

- Die Projektrealisierung soll über eine noch zu gründende Gesellschaft unter 

kommunaler Beteiligung erfolgen. Das Unternehmen „talis capital management 

AG steht seitens des Investors zur Verfügung. 

- Gegenwärtig erfolgt die Erarbeitung des Businessplanes  

 

 
2. Unternehmen am Standort IG Süd - Trevira 

 

•  Trevira 

Gespräch am 22.06.2010 mit dem neuen Geschäftsführer des Werkes Guben, 

Herrn Thal, zum Thema Standortentwicklung   
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III. Sonstiges 

 
1. Energiestrategie 2020 - Stadt Guben  

 

• Die 3. Beratung der Projektgemeinschaft „Energie“ fand am 07. Juni 2010 statt. 

• Im Ergebnis der Bestätigung der Energiestrategie durch das Ministerium wur-

den Objekte für die Installation eines „Zuhausekraftwerkes“ in Zusammenarbeit 

mit der Lichtblick AG durch die Stadt Guben benannt. Der Einbau der neuen 

Technik wird durch das Ministerium gefördert. 

• Hierzu findet am 24. und 25. Juni 2010 eine Beratung mit anschließender Be-

sichtigung der betreffenden Immobilien mit allen Beteiligten statt. 

 
2. Konjunkturpaket II der Bundesregierung 

 
- unveränderter Sachstand zur SVV vom 19.05.2010 

 

3. 2. Arbeitsmarkt  
 
• Im Rahmen der Beschäftigungsprojekte des 2. Arbeitsmarktes sind gegenwär-

tig 240 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer bei der BSG Guben mbH tätig, 

davon  

147 in der Arbeitsgelegenheit mit Mehraufwandsentschädigung 

(MAE) 

27 in einer MAE mit erhöhtem Qualifizierungsanteil  

38 Arbeit statt Grundsicherung (AsG) 

2 Arbeitsgelegenheit 50-Plus  und  

31 Kommunal-Kombi 

  
• In den zurückliegenden Wochen waren die  Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

neben ihrer Projektarbeit auch verstärkt in die Vorbereitung der 775-Jahrfeier 

einbezogen. 

• Mit insgesamt 5 Bildern war die BSG direkt beteiligt. 

• Mehr als 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Maßnahmen haben am 

Festumzug selbst teilgenommen.  
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4. Schule & Wirtschaft  
 

• Analyse der Versorgung der SchulabgängerInnen des Schuljahres 2009/2010 mit 

Ausbildungsplätzen  

- noch kein abschließendes Ergebnis, Gespräche werden noch geführt --> 

Vorlage Ergebnis August 2010 

• Praktikum polnischer SchülerInnen in Gubener Unternehmen 

- Beendigung der Praktika als "VerkäuferIn" am 18.06.2010 --> Weiterführung 

dieses Projektes geplant ab September 2010 bis Juni 2011--> SPF-Antrag 

wurde gestellt 

- Entscheidung am 21.06.2010 

- Zuvor Auswertungsgespräche mit polnischen Praktikanten und Gubener 

Unternehmen --> allgemeine Zufriedenheit, wenn Deutschkenntnisse der 

polnischen Praktikanten besser gewesen wären. Einige Unternehmen stel-

len sich weiterhin als Praktikumsunternehmen für polnische SchülerInnen 

ab nächsten Schuljahr zur Verfügung 

- Interesse der Handwerkskammer ab Mai 2011 gemeinsam mit dem Netz-

werk Schule & Wirtschaft ein Projekt im Bereich "Grenzübergreifende Be-

rufsausbildung" zu realisieren, unter der Federführung der Handwerkskam-

mer. 

• Vorbereitung der Ausbildungs- und Studienbörse, 25. September 2010, in der               

26 KW. 
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5.  Bilanz 775 – Jahrfeier 

 
Am ersten Juniwochenende hat in Guben die 775-Jahr-Feier stattgefunden. Während 

einige Veranstaltungen während der Festwoche noch durch Regen und kühles Wetter 

beeinflusst wurden, haben am Wochenende Tausende Einwohner und Besucher bei 

schönstem Sommerwetter gefeiert. Alle Veranstaltungen vom 4. bis 6. Juni waren au-

ßerordentlich gut besucht: das Drachenbootrennen, Hochseilartistik mit den Ge-

schwistern Weisheit, Konzerte mit den Bands Six und Right Now und Schlagerkünst-

lern, die Folklorelawine und vor allem der Festumzug. Er hat gezeigt, wie kreativ die 

Gubener sind und wie sehr sie sich mit ihrer Heimatstadt und der 775-Jahr-Feier  

identifizieren. 

Viele Menschen haben uns immer wieder gesagt, wie gut ihnen das Fest in diesem 

Jahr gefallen hat. Auch zu den Bürgermeistern anderer Städte, die nicht dabei sein 

konnten, hat sich herumgesprochen, was Guben in diesem Jahr auf die Beine gestellt 

hat. 

 

 

6.  Gubener Gesundheitstag 
 

• Am 18.06.2010 hat bereits zum 8. Mal der Gubener Gesundheitstag stattgefunden. 

Das Gelände am Schillerplatz im WK II hat sich in den zurückliegenden Jahren als 

tolle Kulisse für den Gesundheitstag etabliert und wird gut angenommen. Hauptor-

ganisator ist der Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt, der tatkräftig von der GuWo und 

der Stadtverwaltung Guben unterstützt wird. 

 

• An mehr als 20 Ständen boten Vereine, Einrichtungen und Unternehmen aus dem 

Gesundheitsbereich ihre Angebote den Bürgerinnen und Bürgern an. Die Angebo-

te der Ausstellerinnen und Aussteller wurden intensiv genutzt und zahlreiche Kon-

takte geknüpft. Daneben gab es zielgerichtete Angebote für Familien an diesem 

Tag. Ob Kinderschminken, Malen, Großraumspiele für die Nutzung im Freien und 

in der Wohnung – an den Ständen wurde die aktive Teilnahme der Gäste einge-

fordert. Selbst das Spiel der deutschen Nationalelf wurde aufmerksam verfolgt und 

die aktuellen Meldungen regelmäßig durchgegeben. 
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• Ein buntes Unterhaltungsprogramm mit Modenschau, Blasmusik, Seniorentanz, 

Kutschfahrten und der Gruppe „nanu nana“ sorgte für die richtige Unterhaltung 

und Stimmung auf dem Platz. 

 

7.  Besucherzahlen 

Bibliothek  
  
• Besucher 01.01.2009 – 31.05.2009   17.030 

• Besucher 01.01.2010 – 31.05.2010   16.931 

 
Musikschule 

 
• Anzahl Schüler per 31.05.2009        399   

• Anzahl Schüler per 31.05.2010            422 

 
Multifunktionssaal – Alte Färberei und Ausstellungsräume 

 
• 01.01.2010 – 31.05.2010:  17  Veranstaltungen  mit  2.194 Besuchern 

  
Stadt- und Industriemuseum 

 
• Besucher 01.01.2009 – 31.05.2009      1.691  

• Besucher 01.01.2010 – 31.05.2010      1.510 
 

Freizeitbad Guben  

 
• Besucher 01.01.2009 – 31.05.2009   22.050 

• Besucher 01.01.2010 – 31.05.2010   20.638 

 

 

IV. Controllingbericht Haushalt  
 

 
• Ergebnisvorschau für ausgewählte Kennzahlen - siehe Anlage 1 

• Darlehensstand – siehe Anlage 2 
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V. Aktuelle Termine 
 
  
 28.06.2010  -  Mitgliederversammlung Euroregion Spree-Neiße-Bober e.V. 
 
 28.06.2010  - Sitzung des Aufsichtsrates der Gubener Sozialwerke gGmbH  
 
 29.06.2010  - Vorstandssitzung des Gubener Wasser- und Abwasser- 

      zweckverbandes 
  
 30.06.2010   - Gesellschafterversammlung POS in Gubin 
 

01.07.2010 - Beratung der Bürgermeister/innen und Amtsdirektor/innen   
     des Landkreises Spree-Neiße beim Landrat, Herrn Altekrüger 
 
01.07.2010 - Verbandsversammlung des Gubener Wasser- und  

  Abwasserzweckverbandes 
 
05.07.2010 - 37. Regionalversammlung der Regionalen Planungsgemein- 

  schaft Lausitz-Spreewald 
 
05.07.2010  - Einwohnerversammlung WK IV 
 
06.07.2010  - Sitzung des Aufsichtsrates der GuWo mbH 
 
08.07.2010  - Sitzung des zeitweiligen Ausschusses “Gubener Sozialwerke 
    gGmbH“ 
 
09.07.2010  - Besuch von Herrn Brettschneider, Staatssekretär des MIL, im 
    Rathaus  
 
20.07.2010  - Sitzung des Aufsichtsrates der GuWo mbH 
 
30.07.2010  - Sitzung des Erweiterten Vorstandes der Euroregion 
 
23.08.2010  - Hauptausschuss 
 
25.08.2010   - Stadtverordnetenversammlung 
 


